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CSONGRAD – Nachbarort von Szentes. Das 
Tierheim „Haselnuss“ nimmt laufend nach 
Möglichkeit von Platz, Integrationschance im Rudel 
oder Vorhanden Sein von Zwingern, finanziellen 
Ressourcen, Hunde raus. 
 
M4D schaut die aktuelle Lage an. Wir haben gutes 
Einvernehmen mit Sandor, der sich einsetzt durch 
laufende Infos an Ildiko und diese wiederum an 
Petra, welche Hunde auf Rettung warten. 

 
Sandor hat die Zwinger mit Decken vor Schnee und 
Wind geschützt  – jeder Hund , der als Streuner 
aufgegriffen wird – sitzt in Einzelquarantäne  2 
Wochen. Wird er nicht abgeholt, ist die 
Einschläferung die Lösung der ungar. Gesetze. 
Nicht nur in Ungarn, sondern in den meisten EU –
Ländern.... Tierschutz darf in der EU jeder Staat 
selbst bestimmen. 
Streunen ist gesetzlich untersagt, so müssen die 
Hunde von der Strasse geholt werden. Sandor ist 
auch der Hundefänger. Doch er versucht, jedem 
Hund Lebens-Chance zu geben, in dem er uns 
informiert .  
 

Auch lokale Helfer suchen  private Plätze in Ungarn. 
Wir kennen mittlerweile einige der Helfer 
persönlich und kommunizieren miteinander via 
Facebook. 
Gabor Iszak mit seinem Projekt CSONGRAD 
http://tierschutz-
zentrum.com/index.php/de/tierschutz-
zentrum/csongrad  
versucht, der Tötungsstation mit einem 
angeschlossenen Tierheim zu helfen. Alles ist in 
Schwebe, Mentor4Dogs ist eingebunden in die 
Informationen, wir haben laufend austauschende 
Gespräche, bis es  zu einer Lösung der Probleme 
kommt.  Hunde werden weiterhin auch  über M4D 
übernommen. Bzw. Hilfe abgesprochen. 
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Diese sehr zutrauliche Schäfer-Schönheit, weibl., 
wird im Jänner 16 ins Tierheim „Haselnuss“ 
aufgenommen. Sie wird weiterleben... 
____________________________________ 
__________ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Diese 2 Hunde sind derzeit nicht integrierbar im TH 
„Haselnuss“ , Grund: schwieriges Verhalten mit 
Mensch oder Hund. Platzmangel, keine 
Einzelzwinger vorhanden, um die Wesen näher 
kennenlernen zu können, mit ihnen zu arbeiten. 
Sie suchen Hilfe bei Einzelplatz mit Kenntnissen 
über Hundetraining – Anfragen über Mentor4Dogs 
werden weitergeleitet nach Ungarn. 

 

 

Oben: dieser Mops-Peki Mix , 

männl. 6-7 Jahre alt - alte Besitzerin 

im Krankenhaus, das sie nicht 

wieder verlassen wird können - 

wurde von Gabor rausgeholt und ist 

im Tierschutzzentrum anzufragen. 

Hund wurde von Verwandten 

„entsorgt“. 
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